
Toulouse: Vermummte Männer und Schüsse und am helllichten Tag
im Ortsteil Izards
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Die Polizei ermittelt seit Mittwochnachmittag wegen der Abgabe von Schüssen im
Ortsteil Izards in Toulouse. Vermummte Männer sollen aus Autos heraus
geschossen haben.

Am Mittwochnachmittag fielen in Toulouse mal wieder Schüsse. Diesmal wurden sie im
Herzen des Viertels Izards im Norden der Stadt abgefeuert. Mehrere Anwohner kontaktierten
die Polizei, nachdem sie Zeugen einer Schießerei in der Rue des Chamois in der Nähe des
Postamts geworden waren, das auch ein bekannter Drogen-Umschlagspunkt in der Gegend
ist.
Mehrere Fahrzeuge mit vermummten Personen an Bord fuhren in das Viertel und schossen
auf eine Gruppe von Personen, bevor sie flüchteten. Obwohl Zeugen Schüsse hörten, gab es
keine Verletzten.
Die Polizei begab sich an den Tatort und versuchte, weitere Zeugenaussagen zu sammeln
und Spuren zu sichern. Wie so oft in solchen Fällen waren mögliche Zeugen am späten
Mittwochabend allerdings nicht mehr sehr gesprächig.

Die Kriminalpolizei sichtet nun die Bilder der Videokameras der Stadt, um mehr über die
Geschehnisse zu erfahren. In der Vergangenheit haben sich in dem Ortsteil Les Izards bereits
mehrere tödliche Schießereien ereignet.


